
In Kürze

Was liegt an?

Donnerstag 30.4.2009

Unten links
Das Parken auf Norderney 
ist nur für Besitzer eines 
günstigen Kleinwagens oder 
Umzugs-Lkw ein Problem, 
denn ein Knöllchen ist fix 
dort, wo man es sich nicht 
wünscht. Oder man wird 
gleich persönlich von Be-
amten beraten. Und dann 
wird tüchtig zugelangt. Die 
ganz teuren Dickdinger 
kann man aber immer und 
überall abstellen. So lange, 
wie man will und ganz ohne 
Zuzahlung. Zwei Tage lang 
hatte ein Mitbürger auf 
dem Armaturenbrett seines 
Audi A8 eine Kelle liegen: 
„Halt. Polizei!“ – Das wäre 
gar nicht nötig gewesen. 

Nach anfänglichem Wolken-
himmel soll zum Abend die 
Sonne durchkommen. Und 
zum morgigen Feiertag wird 
es schön: Sonnenschein zu 
Temperaturen bis 18 Grad.
Donnerstag Hochwasser 
um 3.50 und 15.58 Uhr, Nied-
rigwasser um 9.55 und 22.32 
Uhr.
Fr. Hochwasser um 4.42 und 
16.49 Uhr, Niedrigwasser 
um 10.42 und 23.26 Uhr.

Jan 
Weer meent:

Donnerstag, 30. April
10.30, 16 und 20 Uhr, Kurorchester, 
Conversationshaus

11 Uhr, Eucharistiefeier in der kath. 
Pfarrkirche

12.30 Uhr, Ausflugsfahrt nach Bal-
trum, Cassen-Tours, Hafen

14.30 Uhr, Awo-Flohmarkt, Haus der 
Insel (Nordeingang)

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

17 Uhr, Maifeiern, Nordhelmsiedlung 
und Denkmal, 19 Uhr Maibaum-
Aufstellung

18.30 Uhr, Handarbeitstreff im 
Martin-Luther-Haus, Kirchstraße 11

20 Uhr, Bibelstunde, Prädikant Folkert 
Abels, ev. Genezareth-Kap., Seehospiz

20 Uhr, Preisskat, Alte Teestube

Freitag, 1. Mai
10 Uhr, Nationalparkfahrt Seehunds-
bänke, Cassen-Tours, Hafen

11 Uhr, Eucharistiefeier, Pfarrkirche

11.15 Uhr, Maikundgebung, Kurplatz 

15.30 Uhr, Kino, „Monsters vs. Aliens“, 
Kur-Theater

15.30 Uhr, „Der Froschkönig“, Pup-
pentheater, Schmiedestraße 1a

16 Uhr, Film, Rettungsbootschuppen

16 und 20 Uhr, Kurorchester, Conver-
sationshaus

19 Uhr, Kino, „Der Vorleser“, Kur-
Theater

20 Uhr, Klavierkonzert mit Martha 
Enkirch, Weißer Saal, Eintritt frei

21.15 Uhr, „Männersache“, Kurtheater

Fahrt zum Musical in Norden

(vel) – Vier Norderneyer wir-
ken in einem Musical mit, 
das Ende Mai in Norden auf-
geführt wird. Damit Norder-
neyer die Aufführung in der 
Norder Realschule miterleben 
können, hat Annette Krumme 
in Zusammenarbeit mit Ernst 
Schorn und der Reederei Nor-
den Frisia ein Paket mit Ein-
trittskarte und Bustransfer 
zusammengestellt und eine 
Sonderfähre organisiert.
Das Musical „Jazz Babes“ 
spielt in den USA der 1920er 
Jahre und handelt von „Ruhm, 
Mord und falscher Liebe“, so 
Anna-Marija Kleimann. Die 
Norderneyerin spielt Roxy 
Hart, eine der beiden Haupt-
rollen. Die weiteren Insulaner 
sind Janina Schwenty (Tanz) 
sowie Sören Hagen (Saxo-
phon) und Jörn Janssen (Bass) 
in der Band. 
Das Stück wurde von rund 
120 Schülern des Ulrichs-
gymnasiums einstudiert und 

wird an vier Tagen vom 27. 
bis 30. Mai aufgeführt. Regie 
führt  Astrid Willamowski, 
die seit den Herbstferien mit 
den Schülern übt. Das Ensem-
ble besteht aus Tänzern, Mu-
sikern, Sängern, Schauspie-
lern, Bühnenbildnern sowie 
Ton- und Lichttechnikern. Im 
März kamen die unterschied-
lichen Gruppen erstmals bei 
einem Probenwochenende 
zusammen. 
Im Preis von 20 bis 25 Euro, 
je nach Teilnahme, sind ent-
halten: der Bustransfer von 
Norddeich nach Norden und 
zurück, der Sonderzuschlag 
für die Fähre und der Ein-
tritt für die Vorstellung am 
Freitag, 29. Mai, um 20 Uhr. 
Hinzu kommen Kosten für 
die Fähre. Hin geht es mit der 
18-Uhr-Fähre ab Norderney. 
Reservierungen für die Kar-
ten nimmt Annette Krum-
me unter der Handynummer 
0170/4370265 entgegen.

Probe: Die Tänzerinnen mit Sängerin Anna-Marija Kleimann als Roxy. 

Ärztlicher Notdienst
Fr. 1.5.: Götze, Moltkestraße 8, Tel. 
04932/2388 und 0171/65200394

Apotheken-Notdienst
Rathaus-Apotheke, Friedrichstraße 
12, Tel. 0 49 32 / 588

Ansonsten
Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr, Spaßbad 
bis 18 Uhr

Bademuseum, Do. u. Fr. 11-16 Uhr

Fischerhaus-Museum, Do. 11 Uhr, Fr. 
Besichtigung 10.30 - 12.30 Uhr

Bibliothek im Conversationshaus, Do. 16 
bis 19 Uhr, Fr. 11-13 Uhr

Nationalpark-Haus am Hafen, Do. 10 bis 
17 Uhr, Fr. 13 bis 18 Uhr

Jugendzentrum, Haus der Begegnung, 
Do. 15 bis 22 Uhr

Die Lounge - Bar - Kneipe
im Inselhotel König

Täglich ab 11 Uhr - Freitag und Samstag mit DJ
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Seit 50 Jahren auf gutem Fuß mit den Kunden
(vel) – „Solange 
ich Spaß an der 
Arbeit habe, ma-
che ich weiter“, 
sagt Walter Tuck. 
Das wird viele be-
ruhigen, denen der 
Fußspezialist zum 
sch merz f reien 
Gang verhilft. 
In seiner klei-
nen Praxis an der 
Jann-Berghaus-
Straße an der Ecke 
Winterstraße ist 
das Auftragsbuch 
immer gut gefüllt. 
Viele Kunden halten dem Po-
dologen seit Jahrzehnten die 
Treue.
An diesem Wochenende fei-
ert der medizinische Fußpfle-
ger sein 50. Jubiläum. Am 2. 
Mai 1959 eröffnete der gebür-
tige Norderneyer eine Praxis 
für medizinische Fußpflege 
in der Friedrichstraße. Dort 
hatte er zu der Zeit bereits seit 
drei Jahren ein Seifengeschäft 
betrieben, das 1958 ausgebaut 
wurde. Zunächst wurde die 
neue Praxis von einer quali-
fizierten Fußpflegerin gelei-
tet. Doch als die Nachfragen 
nach einer Fußpflege immer 
größer wurden, entschied sich 

Walter Tuck dazu, sich selber 
zum medizinischen Fußpfle-
ger ausbilden zu lassen. An 
einem Institut in Wuppertal 
Elberfeld bestand er 1959 sei-
ne Prüfung mit gutem Erfolg. 
Mithilfe seiner Frau Dietlind 
erfolgte 1978 der erste Umzug 
in die Jann-Berghaus-Straße 
76. Knapp 20 Jahre später, 
1997, zog die Fußpflegepraxis 
von Walter Tuck noch einmal 
um – an den jetzigen Stand-
ort. 
Nach mehreren Fortbildungs-
kursen an der Bundesberufs-
fachschule für medizinische 
Fußpflege in Braunschweig 
hatte Walter Tuck 1984 die 

Anerkennung als medizi-
nischer Fußpfleger oder Po-
dologe erhalten.
Eigentlich, so erzählt Wal-
ter Tuck, hatte er einen ganz 
anderen Berufswunsch. Chi-
rurg wollte er werden. Doch 
in den Kriegswirren konnte er 
das Abitur nicht machen, ein 
Studium war also unmöglich. 
Und als er 1945 wieder nach 
Norderney zurückkehrte, gab 
es wenige Lehrstellen. Walter 
Tuck absolvierte eine Lehre 
in einem Büro und merk-
te schnell, dass ihm diese 
Arbeit nicht lag. Und wenn 
man den agilen älteren Herrn, 
der die Frage nach seinem 

Alter schmunzelnd 
übergeht, sieht, dann 
merkt man sofort, 
dass er mit Menschen 
arbeiten muss. Und er 
möchte etwas für die 
Menschen tun: „Es 
ist schön, wenn man 
den Leuten helfen 
kann und sie danach 
quietschfidel und 
puppenlustig wieder 
aus dem Laden gehen“, 
sagt Walter Tuck. 
Die Fuß-Gesundheit 
seiner Kunden liegt 
ihm sehr am Herzen. 

Aber auch eine besondere An-
erkennung hat Walter Tuck  
gefreut: Zum 50. Jubiläum 
hat ihm die Firma Gehwohl, 
mit der er seit langem zusam-
menarbeitet, eine Urkunde 
überreicht.
Groß feiern möchte Walter 
Tuck sein Jubiläum nicht. Viel 
lieber gibt er Geld für einen 
guten Zweck: Eine Spende in 
Höhe von 250 Euro soll an den 
Förderverein des Kranken-
hauses Norderney gehen. Die 
Kunden bekommen aber auch 
ein kleines Geschenk: Vom 4. 
bis 6. Mai gibt es auf alle Arti-
kel in seinem Geschäft einen 
Rabatt von 10 Prozent.

Walter Tuck vor seiner Praxis in der Jann-Berghaus-Straße.		             Foto: Leidig

Maibäume werden aufgestellt
(vel) – Zwei Maibäume wer-
den am Donnerstag, 30. April, 
auf Norderney aufgestellt: ei-
ner in der Nordhelmsiedlung, 
der andere am Denkmal in 
der Friedrichstraße. Beglei-
tet werden die Aktionen an 
beiden Orten von Musik. 
„Tanz in den Mai“ heißt es 
in der Nordhelmsiedlung 
vor dem Restaurant Old 
Smuggler. Die Stände sind 
ab 17 Uhr geöffnet. Die KGS-
Bigband spielt um 18.30 Uhr. 
DJ Helge Plavenieks sorgt für 

die Musik zum Tanz. Um 19 
Uhr wird dort der Maibaum 
aufgestellt. 
Am sogenannten Klamot-
tendenkmal organisiert die 
Maibaumgemeinschaft am 
Denkmal seit mehr als 30 
Jahren das Maifest. Start ist 
auch hier um 17 Uhr. Für 
Kinder gibt es ein Karussell, 
Dosenwerfen  und eine Mini-
Playbackshow mit Radio SWS. 
Der Maibaum wird ebenfalls 
um 19 Uhr aufgestellt. Schluss 
ist gegen Mitternacht.

TuS-Norderney-Fußball

Die Fußball-Herren des TuS 
Norderney spielen an diesem 
Sonntag, 3. Mai, gegen SG JU 
Pewsum II. Um 14 Uhr ist 
Anstoß auf dem Sportplatz 
an der Mühle. 
Das für den 1. Mai angesetzte 
Spiel gegen Amisia Wolthu-
sen wurde auf Dienstag, 5. 
Mai, verlegt. Anstoß in Wolt-
husen ist um 18.45 Uhr. 
Am Samstag, 2. Mai,  
empfängt die B-Jugend des 
TuS die Eintracht Plaggen-
burg: Um 11 Uhr ist Anpfiff.

Alle Ausgaben auf 
www.norderneyer-morgen.de
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Dentallabor       04932 - 99 10 74

Schuhe. Mode

Kft. Fewo 2 Schlafzimmer, eig. Parkpl., 
alle Zimmer Seeblick, noch einige 
Termine frei, Tel. 0172/2539396 (RR)

Foto- 
kopien
1A-Druckqualität (sw)
Wir drucken, falzen und 
kopieren auch A3.
Fischpresse GbR 
Poststraße 1 
04932 991899 

DEN  
NORDERNEYER MORGEN

BEKOMMEN SIE ÜBERALL, 
WO ES BRÖTCHEN UND 

ZEITUNGEN GIBT !

AUDI A4
145.000 km, EZ 6/99, TÜV 
2010, gepflegt, div. Extras 

u.a. Gl.-Sch.-Dach, Alufelgen, 
geteilte Umkl.-Rücklehne,  
6.350 €, Tel. 04932-1519

Sportbootführerschein
„SEE“

Abendlehrgang
Beginn: Di., 5. Mai, 19.30 Uhr
MS Freundschaft am Hafen

Tel. 766

Klaus Wiesehügel spricht am 1. Mai
(red) – Der Bundesvorsit-
zende der Gewerkschaft IG 
Bau Klaus Wiesehügel hält 
die Mairede auf Norderney. 
Wiesehügel spricht am Frei-
tag, 1. Mai, auf dem Kurplatz 
zum bundesweiten Motto 
„Arbeit für alle bei fairem 
Lohn“. Zentrale Themen sei-
ner Ansprache sind die Aus-
wirkungen der Wirtschafts-
krise auf den Arbeitsmarkt 
und die Arbeitsverhältnisse, 
die zukünftige Rentenpolitik 
sowie die Tarifrunde im Ge-
bäudereinigungsbereich. 
Die Bigband der KGS Nor-
derney umrahmt die Mai-
kundgebung, die um 11.15 
Uhr beginnt, musikalisch. 
Der Norderneyer Stadtver-
bandsvorsitzende Jan Harms 
wird auf aktuelle, spezifische 
Angelegenheiten der Insel 
und auf die Geschichte der 
Gewerkschaftsbewegung auf 

Norderney eingehen.
Die Zahl der unsicheren Jobs 
wachse auch in Niedersach-
sen, so Harms. Die Politik 
müsse gegen diese zuneh-
mende Spaltung in fest Ange-
stellte und 
unsicher 
Beschäf-
tigte aktiv 
w e r d e n . 
„Prekäre 
Beschäf-
t i g u n g 
ist längst 
kein Randphänomen mehr“, 
erklärt Harms. Der DGB 
und seine Mitgliedsgewerk-
schaften fordern zudem die 
Wiedereinführung der Son-
derzahlungen (Weihnachts-
geld und Urlaubsgeld) für 
Beamte. In der Tarifrunde 
im Einzelhandel in Nie-
dersachsen und Bremen, die 
am 1. Mai beginnt, fordert 

die Gewerkschaft Verdi 6,5 
Prozent, aber mindestens 120 
Euro mehr Lohn und Gehalt 
für die Beschäftigten im Ein-
zelhandel. Außerdem sollen 
die Auszubildenden nach der 
Gewerkschaftsforderung 60 
Euro mehr erhalten.
„ Die Verkäuferinnen und Ver-
käufer dürfen sich nicht län-
ger verramschen lassen, denn 
sie sind keine Billigware. Wir 
brauchen faire Löhne auch 
im Handel“, sagt Harms, der 
zugleich Verdi-Ortsvereins-
vorsitzender ist. Gerade in 
der Krise seien höhere Löhne 
wichtig, weil sie die Konjunk-
tur ankurbelten. Eine starke 
Inlandsnachfrage wirke sich 
nicht nur positiv auf die Kon-
junktur aus, sondern mache 
Unternehmen unabhängiger 
von Exportschwankungen 
und sichere damit Arbeits-
plätze.

Ferngesteuerte Jeeps und Bagger
(vel) – Viele Männer träumen 
von Carrera-Bahnen, von 
ferngesteuerten Jeeps, Bag-
gern oder Hubschraubern. In 
einer Halle am Norderneyer 
Hafen können Männer – und 
Frauen – ihre Träume ab Frei-
tag verwirklicht sehen. Das 
Unternehmerpaar Martina 
Topf und Michael Christen, 
die seit Oktober 2007 das 
Geschäft „Männerträume“ 

betreiben, stellen ihre fahr-
baren Schmuckstücke ab dem 
1. Mai in der Halle gegenüber 
dem Seenotrettungskreuzer 
aus. 
Die Idee sei im Laden ent-
standen und von den Kunden 
gekommen, erzählt Martina 
Topf. Da das Geschäft zu klein 
sei, um die Ware vorzuführen, 
hätten Kunden immer wieder 
gefragt, ob es nicht einen grö-

ßeren Ort zum Testen geben 
könnte. Von Egon Saathoff 
haben sie die Partyhalle am 
Hafen für die Saison gepach-
tet. Bis zum 31. August soll 
täglich von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet sein. Der Eintrittspreis 
beträgt 3 Euro für Kinder, 5 
Euro für Erwachsene und 12 
Euro für Familien. 
Während ein Großteil der 
Ware zum Verkauf steht, 
können einige Objekte ge-
testet werden: die Carrera-
Rennbahn für ein Startgeld, 
die Infrarot-Entenschießbude 
und ein kleiner Hubschrauber. 
Norderneyer Schüler, „Blaue 
Jungs“ genannt, führen die 
Modelle vor. Nach Abspra-
che sei die 220 Quadratme-
ter große Halle auch in der 
Saison noch als Partyhalle 
nutzbar, sagt Christen, der auf 
eine tolle Saison hofft.Erfüllen Männerträume: Martina Topf und Michael Christen.

K. Wiesehügel

Private Anzeigen

1-spaltig - 30 mm hoch
9,- Euro
bei Barzahlung
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5.000 
Exemplare!

5.-€

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

Rubrik:

Wird keine Rubrik angegeben, erscheint 
die Anzeige unter „Dit un Dat“

Bestellcoupon für Kleinanzeigen

Bitte schreiben 
Sie Ihren Text in 
Druckbuchstaben 
in die Kästchen. 
Nach jedem Wort 
lassen Sie bitte 
ein Kästchen als 
Wortzwischen-
raum frei. Für 
Chiffre-Anzeigen 
werden 2.- € 
zusätzlich be-
rechnet.

Der Rechnungsbe-
trag (inkl. MwSt.) 
ist bar in der  
Geschäftsstelle 
der Norderneyer 
Rundschau in der 
Poststraße 13 zu 
entrichten. 

Fragen zu den 
Kleinanzeigen 
beantworten wir 
Ihnen gerne unter 
Telefon:

99 18 99

Eine Abbuchung 
ist nur möglich, 
wenn sich Ihr 
Wohnsitz nicht 
auf Norderney 
befindet.

Veröffentlichen Sie bitte nachfolgende Anzeige: Einmalschaltung am: laufende Schaltung ab:

Inserent:

Name:  Vorname:

Straße:  PLZ/Ort:

Telefon:  Datum/Unterschrift:

Bankverbindung:

BLZ:  Kontonr.:

Bank: 

alle Beträge incl. ges. MwSt.

Der Rechnungs-
betrag (inkl. MwSt.) 
ist bar in der 
Geschäftsstelle der 
Fischpresse GbR 
in der Poststraße 1 
zu entrichten. 

Jetzt jeden Samstag 
im Norderneyer Morgen

Auf besondere Weise 
Abschied nehmen 
Mit der Seebestattung bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit, an Bord 
unseres Schiffes in besonderem 
und würdigen Rahmen Abschied 
zu nehmen.

Seebestattungen

Tel.: 04931 987-1771   seebestattungen@cassen-tours.de

sucht eine nette, freundliche  
Aushilfe für den Service 

(abends: Fr., Sa., So)
Tel. 84 01 00

Saubere Luft Ostfriesland: Seesternmarsch
(vel) – Die „Bürgerinitiative 
Saubere Luft Ostfriesland“ ist 
Organisatorin einer Demons-
tration gegen den Bau von 
Kohlekraftwerken in Emden 
und an anderen Standorten. 
An der deutschen und nie-
derländischen Nordseeküste 
seien sechs neue Kraftwerke 
geplant. Dies sei eine „rück-
wärtsgewandte Energiepoli-
tik“, erklärt die Initiative und 

wendet sich gegen die „Dino-
sauriertechnik“, die den Kli-
mawandel weiter anheize. 
Demonstriert wird am Sonn-
tag, 17. Mai, in Emden. Die  
Initiative bittet auch alle Insu-
laner um ihre Teilnahme und 
Unterstützung. 
Die Demonstration startet 
um 12 Uhr mit einem Stern-
marsch, um 13 Uhr beginnt 
eine Kundgebung auf dem 

Rathausplatz in Emden. 
Hauptrednerin ist Bärbel 
Höhn. Für Inselbewohner ist 
die Teilnahme am Seestern-
marsch mit Kuttern und Se-
gelbooten in den Emder Delft 
möglich. Dafür wurden extra 
Schleusenzeiten organisiert. 
Nähere Informationen gibt 
es unter Telefonnummer 
04921/396411.

Anzeige

Ehrenpreis für Berben
Die Schauspielerin Iris Berben 
erhält in diesem Jahr den Eh-
renpreis des Internationalen 
Filmfestes Emden-Norderney. 
Damit solle eine „unglaublich 
vielseitige Schauspielerin“ ge-
ehrt werden, die „mit ihrem 
Können und ihrem Charme 
ein großes Publikum be-
geistert“, sagte Rolf Eckard, 
einer der Veranstalter des 
Filmfestes gestern. Würdigen 
wolle man auch Berbens ge-
sellschaftliches Engagement 
für Toleranz, Zivilcourage 
und die Aussöhnung mit Is-
rael. 
Die Schauspielerin nimmt  
den Ehrenpreis am 14. Juni 
bei einer Gala im Rahmen des 
Festivals in Emden entgegen. 
Das 20. Internationale Film-
fest Emden-Norderney findet 
vom 10. bis 17. Juni statt.

Anzeige


